
Was genau ist das „Budget für
Arbeit“?
Menschen  mit  schweren  Behinderungen  arbeiten  oft  in
Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM). Viele können und
wollen mehr — und haben außerdem ein gesetzliches Anrecht
darauf. Ein Interview mit Michael Wedershoven. Leiter des LWL-
Inklusionsamts Arbeit, über das Budget für Arbeit: Mit diesem
Förderprogramm  werden  Menschen  mit  (schweren)  Behinderungen
dabei unterstützt, auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt Fuß zu
fassen.

Nicht  in  die  Werkstatt,
sondern auf den Arbeitsmarkt
In Deutschland gibt es einige gezielte Förderprogramme, die
Menschen  mit  Behinderung  auf  dem  Weg  in  den  Beruf
unterstützen.  In  NRW  ist  das  beispielsweise  das  Angebot
„Schule trifft Arbeitswelt“, kurz „STAR“. Mit dem Programm hat
auch Niklas Grewing, der eine geistige Behinderung hat, den
Sprung aus der Schule in seinen Traumjob geschafft.
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inklusive  Bildung  im  Beruf
gesucht!
Heute  empfehlen  wir  euch  ein  Förderprogramm:  Das
Bundesministerium für Bildung und Forschung möchte damit mehr
Inklusion in der beruflichen Bildung unterstützen.
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